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Herbst… November… das
ist eine Zeit, in der man viel-
leicht ein sehr sensibles The-
ma ansprechen kann: der
Umgang mit der Sterbehilfe. 

Die Berliner Regierungsko-
alition will eine gesetzliche
Neuregelegung, die klar
festlegt, dass gewerbliche
Sterbehilfe auf keinen Fall
zulässig ist. Der Tod darf
nicht zum Geschäft werden! 

Mittlerweile gibt es hierzu ei-
nen Gesetzentwurf, der mir
aber nicht gefällt. Auch in
der Ärzteschaft und bei der
Deutschen Bischofskonfe-
renz gibt es Bedenken. Au-
genscheinlich ist in diesem
Entwurf geregelt, dass ge-
werbsmäßig organisierte
und angebotene Sterbehilfe
künftig unter Strafe gestellt
wird. Doch weist er auch
noch Lücken auf, die bei der
beabsichtigten Gesetzesver-
schärfung unter Umständen
eine fatale Lockerung erlau-
ben: Menschen mit Depres-
sionen, beispielsweise,
brauchen Hilfe zur Heilung,
nicht zur Beendigung ihres
Lebens.

Diese Lücken beziehungs-
weise Schlupflöcher können
schnell zu einem »Damm-
bruch« führen hin zur akti-

ven Sterbehilfe. Es darf nicht
sein, dass menschliches Le-
ben in irgendeiner Weise
verfügbar gemacht wird. Au-
ßerdem ist es bei Tötung auf
Verlangen weder Ärzten,
noch dem Pflegepersonal zu
Recht nicht zumutbar, mit-
zuwirken. Auch kommerziel-
le Angebote zur Hilfe zum
Selbstmord sind abzuleh-
nen. Hier bestehen Abgren-
zungsprobleme zur Unter-
stützung im privaten Kreis,
daher sollte der vorgelegte
Gesetzentwurf vom Tisch
genommen und eine neuer
erarbeitet werden. 

Was wir brauchen, ist eine
klare Linie, auf einer eindeu-
tigen, unmissverständlichen
Vorgabe gründend, die das
Leben an sich als höchsten
Wert achtet. Hier geht es um
Würde, auch beim Sterben
– nicht um missbräuchlichen
Umgang mit dem Sterben
als Teil eines Geschäfts. 

Ihre Meinung hierzu interes-
siert mich! Bitte schreiben
Sie mir und teilen Sie mir
 Ihre persönliche Ansicht mit.
Vielen Dank, 


